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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

gerade bist du dabei, einen 
wichtigen Schritt für deine 
berufliche Zukunft zu treffen: 
du entscheidest dich für einen 
Bildungsgang an einem Berufs-
kolleg. Ob du deinen Schul-
abschluss nachholen oder 
erweitern möchtest, eine duale 
Berufsausbildung anstrebst oder 
das Abitur für dich in Erwägung 
ziehst: unsere Berufskollegs in 
Mönchengladbach bieten dir 
vielfältige Möglichkeiten, deine 
weitere Zukunft zu gestalten.

Diese Broschüre wurde erstellt, 
um dir einen umfassenden Über-
blick über die verschiedenen Bil-
dungsgänge und Besonderheiten 
an den einzelnen Berufskollegs zu 
geben. Nutze daher die Möglich-
keit, dir einen Überblick über die 
Bildungsangebote zu verschaffen, 
damit du den idealen Weg für 
dich finden kannst!

 

Neben umfangreichen Schulpro-
filen mit den jeweiligen Bildungs-
gangangeboten bietet dir die 
Broschüre eine Übersicht, die alle 
Bildungsgänge zusammenfasst 
und nach Zugangsvoraussetzun-
gen filtert. Zusätzliche Informa-
tionen findest du auch auf den 
Homepages der Schulen, die dir 
Einblicke in das Schulleben und 
die Besonderheiten der Schulge-
meinschaften geben.

Für die Anmeldung stehen zwei 
Zeiträume zur Verfügung: Der ers-
te beginnt am 06.02.2026 mit Ende 
des ersten Schulhalbjahres. Sollte 
deine Anmeldung in diesem Zeit-
raum nicht erfolgreich sein, kannst 
du dich in der zweiten Bewer-
bungsphase nach den Osterferien 
auch noch weiterhin bewerben.

Bei Fragen stehen dir zudem die 
Beratungsfachkräfte der Berufs-
kollegs sowie die Schulsekreta-
riate natürlich gerne unterstüt-
zend zur Seite.

Ich hoffe, die Broschüre kann dir 
einen guten Überblick bieten und 
ich wünsche dir ganz viel Erfolg 
für deine weitere schulische und 
berufliche Zukunft!

 

 

Christiane Schüßler 

Beigeordnete der Stadt  
Mönchengladbach 
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Was ist ein Berufskolleg?

Ein Berufskolleg ist eine Bildungseinrichtung, die berufliche und schulische Ausbildung miteinander ver-
bindet. Es bietet vielfältige Möglichkeiten, praxisorientierte Abschlüsse in verschiedenen Fachrichtungen zu 
erwerben, von der Berufsvorbereitung bis hin zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur). 

Hier wird Auszubildenden und Schüler*innen die Chance geboten, umfassende Fähigkeiten zu entwickeln, 
die sie auf ihrem beruflichen Weg unterstützen und sie bestens auf die Anforderungen des Arbeitsmarktes 
vorbereiten.

WAS KANN ICH AN EINEM 
BERUFSKOLLEG MACHEN?Fachober- 

schule

Fachschule

Berufliches 
Gymnasium Assistent*innen

ausbildung

Berufsschule

Berufsfach- 
schulenInternationale

Förderklasse
Ausbildungs-
vorbereitung





DIE BILDUNGS- 
GÄNGE UNSERER  
BERUFSKOLLEGS

Auf den folgenden Seiten präsentieren wir dir 
alle verfügbaren Bildungsgänge und zeigen die 
jeweiligen Unterschiede auf.



Aufnahmevoraussetzungen

•	 Bestehendes Berufsausbildungsverhältnis

•	 Anmeldungen nur über den Ausbildungs- 
betrieb möglich

Dauer

•	 2 - 3 ½ Jahre (je nach Berufsausbildungs
verhältnis)

Inhalt
Im Rahmen des schulischen Teils der Berufsausbil-
dung vermittelt dieser Bildungsgang den Auszubil-
denden die nötigen Kenntnisse, Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten verbunden mit einem Berufsschulabschluss. 
Die notwendigen praktischen Fähigkeiten werden im 
Ausbildungsbetrieb erworben. 

Fachrichtungen

•	 Wirtschaft und Verwaltung 

•	 Technik

•	 Gestaltung 

•	 Informatik

•	 Gesundheit

BERUFSSCHULE  
(FACHKLASSEN DES DUALEN SYSTEMS  
DER BERUFSAUSBILDUNG)

Form
In den Fachklassen ist der Unterricht in Teilzeitform 
organisiert. Dieser findet an einzelnen Wochentagen 
oder als Blockunterricht statt. Die Dauer des Bildungs-
gangs richtet sich nach den Ausbildungsordnungen 
der jeweiligen Ausbildungsberufe (2-3 ½ Jahren). Eine 
Verkürzung der Ausbildungsdauer ist unter gewissen 
Umständen möglich. Mit dem Berufsschulabschluss 
wird der Erweiterte Erste Schulabschluss erworben. 
Unter bestimmten Bedingungen kann auch der 
Mittlere Schulabschuss, bei entsprechenden Leis-
tungen auch mit der Berechtigung zum Besuch der 
Gymnasialen Oberstufe, oder die Fachhochschulreife 
erworben werden. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Die Fachklassen des dualen Systems der Berufs-
ausbildung werden mit dem Berufsschulabschluss 
abgeschlossen, wenn die Leistung am Ende des 
Bildungsgangs den Anforderungen entspricht. Der 
Berufsabschluss wird nach erfolgreich absolvierter 
Prüfung durch die jeweiligen nach dem Bildungs-
gesetz (BBiG) oder der Handwerksordnung (HwO) 
zuständigen Stellen vergeben.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Für berufsschulpflichtige Schüler*innen ohne 
qualifizierten Schulabschluss

•	 Förderschulabschluss

Dauer

•	 1 Jahr

Inhalt
Durch die Ausbildungsvorbereitung werden Schü-
ler*innen an die zukünftigen Anforderungen einer 
Ausbildung herangeführt, um den Einstieg in das 
Berufsleben zu erleichtern. Während der einjährigen 
Ausbildungsvorbereitung werden die Schüler*innen 
in ihrer beruflichen Orientierung unterstützt und 
zudem schulische, praktische und soziale Kompeten-
zen als Voraussetzung für eine berufliche Ausbildung 
gefördert. 

Fachrichtungen

•	 Gesundheit/Erziehung und Soziales

•	 Ernährungs- und Versorgungsmanagement

•	 Elektrotechnik 

•	 Holztechnik

•	 Metalltechnik

•	 Wirtschaft und Verwaltung

AUSBILDUNGS
VORBEREITUNG (AV)

Form
Die Ausbildungsvorbereitung findet im Wechsel 
zwischen schulischem Unterricht und praktischen 
Erfahrungen im Ausbildungsbetrieb in schulinternen 
Werkstätten statt.

Es ist auch möglich, dass der praktische Teil der 
Ausbildungsvorbereitung bei einem Bildungsträger 
stattfindet. In diesem Fall absolvieren die Schüler*
innen eine von der Agentur für Arbeit geförderte 
berufsvorbereitende Maßnahme.

Der Unterricht beinhaltet einen von der jeweili-
gen Fachrichtung abhängigen direkten Bezug zur 
Berufswelt. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Erster Schulabschluss (ehem. Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9) und somit Voraussetzung für einen 
höheren Bildungsgang wie z.B. die einjährige 
Berufsfachschule zum Erwerb des Erweiterten Ersten 
Schulabschlusses (BFS 1).
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Schulpflichtige Jugendliche und junge 
Erwachsene ab 16 Jahren, die erstmalig in 
Deutschland ein Schulsystem besuchen

•	 Zuweisung ausschließlich durch die Arbeits-
stelle für interkulturelle Bildung und Integra-
tion (KI) in Absprache mit den Berufskollegs

•	 Keine bis unzureichende deutsche Sprach-
kenntnisse

Dauer

•	 1 Jahr. Eine Wiederholung ist möglich.

Inhalt
Die Internationale Förderklasse beinhaltet primär die 
Vermittlung von deutschen Sprachkenntnissen und 
bietet zudem eine Unterstützung im Rahmen der 
beruflichen Orientierung an. Lebenspraktische Kom-
petenzen und Fähigkeiten, die für einen Aufenthalt 
in Deutschland sowie für einen Start ins Berufsleben 
erforderlich sind, werden besonders gefördert.

 

INTERNATIONALE  
FÖRDERKLASSEN (IFK)

Fachrichtungen

•	 Gesundheit und Soziales

•	 Groß- und Außenhandel

•	 Textil- und Bekleidungstechnik

•	 Wirtschaft und Verwaltung

•	 Bau- und Holztechnik

•	 Elektrotechnik

•	 Metalltechnik

Form
Der Unterricht findet im Vollzeitunterricht in einem 
Klassenverband statt. Neben der vorrangigen Ver-
mittlung von deutschen Sprachkenntnissen werden 
berufsübergreifende Fächer wie Sport, Gesundheits-
förderung, Politik und Gesellschaftslehre unterrichtet. 
In den berufsbezogenen Fächern Geschäfts-, Perso-
nal- und gesamtwirtschaftliche Prozesse gewinnen 
die Schüler*innen einen Eindruck von der Arbeitswelt. 
Neben den Unterrichtfächern ist ein zweiwöchiges 
Praktikum vorgesehen. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Die Schüler*innen erhalten nach erfolgreicher Teil-
nahme an der Internationalen Förderklasse ein Ab-
schlusszeugnis. Durch den erfolgreichen Besuch der 
internationalen Förderklasse wird in der Regel der 
Erste Schulabschluss erreicht. Zudem erwirbt man 
weitere berufliche und lebenspraktische Kenntnisse, 
welche die Voraussetzungen für eine Berufsausbil-
dung erhöhen.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Erster Schulabschluss (ehem. Hauptschulab-
schluss nach Klasse 9)

•	 Gleichwertiger Abschluss

Dauer

•	 1 Jahr

Inhalt
In der Berufsfachschule I erwerben die Schüler*innen 
neben Unterrichtseinheiten erste berufliche Kenntnis-
se, Fähigkeiten und Fertigkeiten. 

Fachrichtungen

•	 Gesundheit und Soziales 

•	 Körperpflege

•	 Bau- und Holztechnik

•	 Elektrotechnik

•	 Metalltechnik

•	 Farb- und Raumgestaltung 

•	 Wirtschaft und Verwaltung („Handelsschule“)

EINJÄHRIGE BERUFS
FACHSCHULE I (BFS 1)

Form
Die BFS 1 umfasst Unterricht in Vollzeitform mit 
wöchentlich 32 bis 35 Unterrichtsstunden an 5 Tagen. 
Zudem beinhaltet die BSFI unterschiedliche Prakti-
kumszeiten, welche einen von der jeweiligen Fach-
richtung abhängigen direkten Bezug zur Berufswelt 
ermöglichen. Die Praktika sind im Umfang von 30 
Tagen integriert. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Die einjährige Berufsfachschule vermittelt den 
Erweiterten Ersten Schulabschluss (ehem. Hauptschul-
abschluss nach Klasse 10). Der Bildungsgang BFS 1 
berechtigt zur Aufnahme in die Berufsfachschule 2.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Erweiterter Erster Schulabschluss (ehem. 
Hauptschulabschluss nach Klasse 10)

Dauer

•	 1 Jahr

Inhalt
In diesem Bildungsgang werden weitere und berufs-
bezogene Lerninhalte vermittelt. Die Berufsfach-
schule 2 lehrt berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten, die den Start einer Berufsausbildung 
oder die unmittelbare Aufnahme einer Erwerbstätig-
keit ermöglichen. 

Fachrichtungen

•	 Gesundheit und Soziales 

•	 Körperpflege

•	 Bau- und Holztechnik

•	 Elektrotechnik

•	 Metalltechnik

•	 Textil- und Bekleidungstechnik

•	 Farb-und Raumgestaltung 

•	 Wirtschaft und Verwaltung („Handelsschule“)

EINJÄHRIGE BERUFS
FACHSCHULE II (BFS 2)

Form
Die BFS 2 umfasst Unterricht in Vollzeitform mit 
wöchentlich 33 bis 35 Unterrichtsstunden an 5 Tagen. 
Zudem beinhaltet die BSF 2 unterschiedliche Prakti-
kumszeiten, welche einen von der jeweiligen Fach-
richtung abhängigen direkten Bezug zur Berufswelt 
ermöglichen. Die Praktika sind im Umfang von 30 
Tagen integriert. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Durch den erfolgreichen Abschluss der einjährigen 
Berufsfachschule 2 wird ein Mittlerer Schulabschluss 
(Fachoberschulreife) erreicht. Bei entsprechenden 
Leistungen kann die Berechtigung zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe erworben werden.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Erster Schulabschluss oder gleichwertiger 
Abschluss

•	 In der Fachrichtung Gesundheit/Erziehung 
und Soziales zusätzlich ein eintragungsfreies 
erweitertes Führungszeugnis

Dauer

•	 2 Jahre

Inhalt
Die Unterrichtseinheiten werden nach Lernsitua
tionen kompetenzorientiert und berufsbezogen 
angeboten. Neben den fachspezifischen Fächern 
werden berufsübergreifende Fächer wie Mathematik 
und Englisch erteilt.

Vermittlung von fachspezifischen theoretischen 
sowie praktischen Inhalten. 

Fachrichtungen

•	 Gesundheit/Erziehung und Soziales 

ZWEIJÄHRIGE BERUFS
FACHSCHULE  
MIT BERUFSABSCHLUSS NACH LANDESRECHT

Form
Der Bildungsgang dauert zwei Jahre. Es wird Vollzeit-
unterricht im Umfang von 33 bis 35 Unterrichtsstun-
den an 5 Tagen in der Woche erteilt. In der zwei-
jährigen Berufsfachschule mit Berufsabschluss sind 
Praktika im Umfang von 16 Wochen integriert.

In der Fachrichtung Gesundheit/Erziehung und 
Soziales wird zusätzlich die praxisintegrierte Form 
angeboten. Die Schüler*innen arbeiten im ersten 
Jahr 2 Tage in einer Praxiseinrichtung und 3 Tage in 
der Schule, im zweiten Jahr umgekehrt. Für diese 
Form ist ein Praktikantenvertrag mit einem Träger 
sozialpädagogischer Einrichtungen erforderlich. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Die Schüler*innen erwerben mit bestandener Ab-
schlussprüfung einen Berufsabschluss nach Lan-
desrecht sowie einen Mittleren Schulabschluss 
(Fachoberschulreife). Bei entsprechender Leistungsvo-
raussetzung bekommen Schüler*innen eine Berechti-
gung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe.

Mögliche Berufsabschlüsse: Staatlich geprüfte Kinder-
pfleger*in oder Staatlich geprüfte Sozialassistent*in.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) 

oder

•	 Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe 

Dauer

•	 3 Jahre

Inhalt
Der vollzeitschulische Bildungsgang vermittelt eine 
Doppelqualifikation, die vollständige Fachhochschul-
reife und einen Berufsabschluss nach Landesrecht.   

Fachrichtungen

•	 Gestaltungstechnik

•	 Kosmetik 

•	 Informationstechnik

•	 Informationsverarbeitung

•	 Textiltechnik und Bekleidung

DREIJÄHRIGE ASSISTENT*
INNENAUSBILDUNG

Form
Die dreijährige Assistent*innenausbildung besteht aus 
praktischen und theoretischen Unterrichtsanteilen. 
Die Ausbildung beinhaltet Betriebspraktika von min-
destens acht Wochen. In dem dreijährigen Bildungs-
gang werden diese in den Jahrgangsstufen 12 und 13 
absolviert. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Am Ende der dreijährigen Assistent*innenausbildung 
werden eine Fachhochschulreifeprüfung und eine Be-
rufsabschlussprüfung durchgeführt. Die FHR-Prüfung 
findet im Rahmen eines schriftlichen und ggf. auch 
mündlichen Prüfungsteils am Ende der Jahrgangsstufe 
13 statt. Die Berufsabschlussprüfung besteht aus einer 
schriftlichen, einer praktischen und einer mündlichen 
Prüfung, wodurch die Absolvent*innen einen Berufs-
abschluss nach Landesrecht erwerben. Nach dem 
erfolgreichen Abschluss des Bildungsgangs haben 
die Schüler*innen vielfältige Möglichkeiten für ihren 
weiteren beruflichen Werdegang. Die Fachhochschul-
reife berechtigt zur Aufnahme eines Studiums an einer 
Fachhochschule im In- und Ausland und es gibt die 
Möglichkeit, die Allgemeine Hochschulreife in einem 
Schuljahr zu erwerben.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) 

oder

•	 Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe 

Dauer

•	 2 (3) Jahre

Inhalt
Der vollzeitschulische Bildungsgang vermittelt in zwei 
Jahren die Fachhochschulreife schulischer Teil bzw. 
nach drei Jahren eine Doppelqualifikation, die volle 
Fachhochschulreife und einen Berufsabschluss nach 
Landesrecht.   

Fachrichtungen

•	 Ingenieurtechnik

ZWEIJÄHRIGE (DREIJÄHRIGE)  
ASSISTENT*INNEN- 
AUSBILDUNG

Form
Die zweijährige Assistent*innenausbildung besteht 
aus praktischen und theoretischen Unterrichtsan-
teilen. Die Ausbildung beinhaltet Betriebspraktika 
von mindestens 5 (8) Wochen. In den ersten beiden 
Jahren werden 5 Wochen Praktikum absolviert, im 
eventuell folgenden dritten Jahr nochmals 3 Wochen. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Am Ende der zweijährigen Assistent*innen Ausbil-
dung wird eine Fachhochschulreifeprüfung abge-
legt. Im Rahmen einer schriftlichen und mündlichen 
Prüfung wird der schulische Teil der Fachhochschul-
reife erlangt. 

Schließt man das dritte Jahr an, steht am Ende eine 
Berufsabschlussprüfung. In einer schriftlichen, prak-
tischen und mündlichen Prüfung wird der Berufs-
abschluss „Elektrotechnische*r Assistent*in“ erzielt. 
Gleichzeitig wird hierdurch auch die „volle“ Fachhoch-
schulreife erworben.

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Bildungs-
gangs haben die Schüler*innen vielfältige Möglich-
keiten für ihren weiteren beruflichen Werdegang. 
Die Fachhochschulreife berechtigt zur Aufnahme 
eines Studiums an einer Fachhochschule im In- und 
Ausland und es gibt die Möglichkeit, die Allgemeine 
Hochschulreife in einem Schuljahr zu erwerben.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) 

oder

•	 Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe 

Dauer

•	 2 Jahre

Inhalt
Die Unterrichtseinheiten werden je nach Berufskolleg 
dual und berufsbezogen angeboten. Neben den 
fachspezifischen Fächern werden berufsübergreifen-
de Fächer wie Mathematik und Englisch erteilt.

Vermittlung von fachspezifischen theoretischen wie 
praktischen Inhalten. 

Fachrichtungen

•	 Wirtschaft und Verwaltung („Höhere  
Handelsschule“)

•	 Bau- und Holztechnik

•	 Energie- und Automatisierungstechnik 

•	 Informations- und Kommunikationstechnik

ZWEIJÄHRIGE  
BERUFSFACHSCHULE

Form
Der Bildungsgang dauert zwei Jahre. Es wird Vollzeit-
unterricht im Umfang von 32 bis 35 Unterrichtsstun-
den an 5 Tagen in der Woche erteilt. In der zwei-
jährigen Berufsfachschule mit Berufsabschluss sind 
Praktika im Umfang von 16 Wochen integriert. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Nach der zweijährigen Berufsfachschule erhalten 
die Schüler*innen bei bestandener schriftlicher 
Abschlussprüfung den schulischen Teil der Fach-
hochschulreife. Nach dem erfolgreichen Abschluss 
haben die Schüler*innen sehr gute Chancen auf dem 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt. Die volle Fachhoch-
schulreife wird nach einem halbjährigen Praktikum 
oder einer abgeschlossenen Ausbildung bzw. einer 
zweijährigen Berufstätigkeit bescheinigt. Damit wird 
die Berechtigung zu einem Studium an einer Fach-
hochschule erreicht.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) 

oder

•	 Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe

Dauer

•	 2  Jahre

Inhalt
In der Fachoberschule Klasse 11/12 erwerben die 
Schüler*innen die Fachhochschulreife und sammeln 
erste berufliche Erfahrungen. In dem Bildungsgang 
werden berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten mit einem weiteren höher qualifizierten Schul-
abschluss, der Fachhochschulreife, verbunden. 

Fachrichtungen

•	 Elektrotechnik

•	 Gestaltung

•	 Gesundheit und Soziales

•	 Metalltechnik

•	 Wirtschaft und Verwaltung

ZWEIJÄHRIGE FACHOBER-
SCHULE KLASSE 11/12

Form
Die Klasse 11 umfasst ein Praktikum, das in der Regel 
an drei bis vier Wochentagen in einem Betrieb oder 
einer sonstigen Ausbildungsstelle stattfindet. Dane-
ben erhalten die Schüler*innen 12 Stunden Unterricht 
pro Woche am Berufskolleg (Teilzeitunterricht). In 
der Klasse 12 werden die Schüler*innen im Vollzeit-
unterricht auf die Fachhochschulreife vorbereitet. Der 
Unterricht beinhaltet einen von der jeweiligen Fach-
richtung abhängigen direkten Bezug zur Berufswelt. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Durch den Bildungsgang erhält man die Fachhoch-
schulreife. Damit kann ein Fachhochschulstudium 
begonnen werden. Zudem erwirbt man neben der 
Fachhochschulreife weitere berufliche Kenntnisse, 
welche die Qualifikationen für eine Berufsausbildung 
erhöhen.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) 

oder

•	 die Berechtigung zum Besuch der gymnasia-
len Oberstufe

und

•	 eine abgeschlossene einschlägige Berufs-
ausbildung oder eine mindestens vierjährige 
einschlägige Berufserfahrung

Dauer

•	 1 Jahr

Inhalt
In dem Bildungsgang können berufserfahrene Schü-
ler*innen die Fachhochschulreife 12 B erwerben und 
dazu ihre beruflichen Kenntnisse und Fähigkeiten 
vertiefen. 

Fachrichtungen

•	 Technik

•	 Gestaltung 

EINJÄHRIGE FACHOBER-
SCHULE FÜR BERUFS
ERFAHRENE (KLASSE 12B)

Form
Die einjährige Fachoberschule für Berufserfahrene 
(Klasse 12 B) wird in einem Vollzeitschuljahr angeboten. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Die berufserfahrenen Schüler*innen schließen die 
Fachoberschule für Berufserfahrene mit der Fach-
hochschulreife ab. Diese berechtigt sie zur Aufnahme 
eines Studiums an einer Fachhochschule im In- und 
Ausland. Nach dem Bildungsgang können die Schü-
ler*innen mit Berufserfahrung in der Fachoberschule 
der Klasse 13 in einem Jahr die Allgemeine Hoch-
schulreife erlangen.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Mittlerer Schulabschluss mit Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen Oberstufe 
(ehem. Fachoberschulreife mit Qualifikation)

•	 Schüler*innen, die den schulischen Teil der 
Fachhochschule erworben haben, können 
unter Beibehaltung des fachlichen Schwer-
punktes und bei entsprechenden Kennt-
nissen in einer zweiten Fremdsprache in die 
Jahrgangsstufe 12 des Beruflichen Gymna-
siums aufgenommen werden

Dauer

•	 3  Jahre

Inhalt
In diesem Bildungsgang erlangen die Schüler*innen 
allgemeine und berufliche Bildung und erwerben das 
Vollabitur in Verbindung mit beruflichen Kenntnissen, 
Fertigkeiten und Fähigkeiten.

Fachrichtungen

•	 Gesundheit

•	 Ingenieurswissenschaften

•	 Maschinenbautechnik

•	 Mathematik/Informatik

•	 Wirtschaft und Verwaltung 

DREIJÄHRIGES BERUFLICHES 
GYMNASIUM

Form
Das dreijährige Berufliche Gymnasium gliedert sich 
in eine einjährige Einführungsphase (Jahrgangsstufe 
11) und eine zweijährige Qualifikationsphase (Jahr-
gangsstufe 12 und 13). Der Bildungsgang wird mit 
der Abiturprüfung am Ende der Jahrgangsstufe 13 
abgeschlossen. Wer das Berufliche Gymnasium nach 
der Jahrgangsstufe 11, 12 oder 13 verlässt, kann den 
schulischen Teil der Fachhochschulreife anerkannt 
bekommen.

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Durch den Bildungsgang erhält man die Allgemeine 
Hochschulreife in Verbindung mit beruflichen Kennt-
nissen. Die Schüler*innen erlangen die unbeschränkte 
Zugangsberechtigung zu allen Fachhochschulen, 
Hochschulen und Universitäten in Europa.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 Eine der Fachrichtung entsprechende Aus-
bildung

oder

•	 eine entsprechende Berufstätigkeit von min-
destens fünf Jahren

oder

•	 den Berufsschulabschluss (soweit während 
der Berufsausbildung die Pflicht zum Berufs-
schulbesuch bestand) und eine entspre-
chende Berufstätigkeit von einem Jahr in der 
entsprechenden Fachrichtung

Dauer

•	 Teilzeit: 4 Jahre, 3 Jahre bei Vorliegen der  
Fachhochschulreife

•	 Vollzeit: 2 Jahre

Inhalt
Die Fachschulen bauen auf den beruflichen Erfahrun-
gen und Erstausbildungen der Absolvent*innen auf. 
Sie dienen der beruflichen Weiterbildungen und sol-
len dazu befähigen, Führungsaufgaben in Betrieben, 
Unternehmen und Verwaltungen zu übernehmen. 

FACHSCHULE

Fachrichtungen

•	 Bekleidungstechnik 

•	 Elektrotechnik

•	 Gestaltungstechnik

•	 Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik

•	 Maschinenbautechnik

•	 Mechatronik

•	 Wirtschaft

Form
Der Bildungsgang wird im Vollzeit- und im Teilzeit
modell angeboten. Im Vollzeitmodell beträgt die 
Unterrichtsdauer, je nach Fachrichtung, zwei bis drei 
Jahre. In der Woche werden ca. 35-38 Unterrichts-
stunden erteilt. Im Teilzeitmodell findet der Unterricht 
berufsbegleitend in Abendform teilweise an Samsta-
gen statt und dauert 4 Jahre (bei Vorliegen der Fach-
hochschulreife 3 Jahre). 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Am Ende der Fachschule erlangen die Absolvent*in-
nen eine staatliche Anerkennung („staatlich geprüf-
te*r bzw. staatlich anerkannte*r“). Dieser Abschluss ist 
gleichwertig mit dem Bachelor-Abschluss (Niveaustu-
fe 6 des Deutschen und des Europäischen Qualifika-
tionsrahmens). Der Abschluss an der Fachschule kann 
ggf. ganz oder teilweise auf die Meisterprüfung und 
auf ein Studium angerechnet werden.
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Aufnahmevoraussetzungen

•	 staatlich geprüfte*r Kinderpfleger*in,  
staatlich geprüfte*r Sozialhelfer*in bzw.  
Sozialassistent*in

oder

•	 den Abschluss der Fachoberschule für Sozial- 
und Gesundheitswesen mit einem Praktikum 
in Klasse 11 im Sozialen Bereich

oder

•	 die allgemeine Hochschulreife und eine ein-
schlägige, zusammenhängende berufliche 
Tätigkeit von mindestens sechs Wochen im 
Umfang der regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit (Vollzeitbeschäftigung). Wird 
die berufliche Tätigkeit in einer Teilzeitbe-
schäftigung nachgewiesen, verlängert sich 
die Gesamtzeit in entsprechendem Umfang. 
Geeignet sind auch die Ableistung eines frei-
willigen sozialen Jahres und eines einschlä-
gigen Bundesfreiwilligendienstes, sofern 
die Tätigkeit in einer für den Bildungsgang 
geeigneten Einrichtung erfolgte

oder

•	 die Fachoberschulreife und eine abgeschlos-
sene Berufsausbildung in einem anderen 
Beruf, die der Ausbildung dienlich ist

oder

•	 eine nicht einschlägige Berufsausbildung, die 
Fachoberschulreife und eine einjährige ein-
schlägige berufliche Tätigkeit (hierzu zählen 
auch ein freiwilliges soziales Jahr oder die 
Ableistung eines einschlägigen Bundesfrei-
willigendienstes)

und

•	 ein eintragungsfreies erweitertes Führungs-
zeugnis nach § 30a BZRG (darf zu Beginn der 
Ausbildung nicht älter als 3 Monate sein)

FACHSCHULE FÜR SOZIALPÄDA-
GOGIK / HEILERZIEHUNGSPFLEGE

Dauer

•	 3  Jahre

Inhalt
Die Fachschule für Sozialpädagogik befähigt insbeson-
dere zu selbstständiger und eigenverantwortlicher Er-
ziehungs-, Bildungs- und Betreuungsarbeit von Kindern 
und Jugendlichen. Die Fachschule für Heilerziehungs-
pflege qualifiziert für die Begleitung von Menschen mit 
Assistenzbedarf in allen Altersstufen. Der Fokus liegt auf 
Teilhabe, Inklusion und ganzheitlicher Unterstützung 
im sozialen und gesundheitlichen Bereich. 

Form
Der Bildungsgang wird in der konsekutiven und in der 
praxisintegrierten Form angeboten. 

Konsekutive Form: Die Ausbildung gliedert sich in 
eine 2-jährige Schulausbildung mit 16 Wochen Prakti-
kum und einem einjährigen Berufspraktikum.

Praxisintegrierte Form (PiA): Die Ausbildung verläuft 
über 3 Jahre praxisbegleitend. Die Studierenden 
arbeiten außerhalb der Ferien jeweils 3 Tage in einer 
Praxiseinrichtung und 2 Tage in der Schule. Für diese 
Form ist ein Praktikantenvertrag mit einem Träger 
sozialpädagogischer Einrichtungen erforderlich. 

Schulabschluss/ Ziele des Bildungsgangs
Am Ende der Fachschule erlangen die Absolvent*innen 
eine staatliche Anerkennung („staatlich anerkannte*r 
Erzieher*in, staatlich anerkannte*r Heilerziehungs-
pfleger*in“). Dieser Abschluss ist gleichwertig mit dem 
Bachelor-Abschluss (Niveaustufe 6 des Deutschen und 
des Europäischen Qualifikationsrahmens). Zusätzlich 
kann die Fachhochschulreife erworben werden.
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UNSERE  
BERUFSKOLLEGS IN  
MÖNCHENGLADBACH
Auf den folgenden Seiten bilden wir alle Berufs­
kollegs aus Mönchengladbach im Detail und mit den 
jeweiligen Angeboten und Voraussetzungen ab.



 
 
 

Werner-Gilles-Straße 20-32, 41236 MG 
02166 628770 
info@ml-bk.de 
www.maria-lenssen-berufskolleg.de
Schulleitung: Herr Postler, Frau Teßmer

Schulzeiten:	Mo-Fr: 7:30–13:30 Uhr,  
		  Mo & Mi: 14:00–15:30 Uhr

Schüler*innen1000 Lehrkräfte80 Schulsozial
arbeiter*innen3

Maria-Lenssen-Berufskolleg

Schulpartnerschaft Angoulême (Frankreich)

Projekt Planspiel Existenzgründung

Digital für die Zukunft – Fobizz ausgezeichnete Schule

Partner Modellkommune Fachkräftegewinnung

Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

Projekt Sprachsensibler Unterricht

Kooperation Bildungspark Mönchengladbach

Projekt Gesundes Frühstück

Modelltage in der Kosmetik

Besonderheiten
Zugelassener Träger nach AZAV durch die CERTQUA für 
Umschulungsmaßnahmen zur Ausbildung zur/zum 
Erzieher*in, Kinderpfleger*in, Sozialassistent*in  
(Annahme von Bildungsgutscheinen)

CHECK IN Partner

Für weitere Informationen  
besuchen Sie uns gerne auf  

www.maria-lenssen-berufskolleg.de

Ausbildungsschwerpunkte
• Sozialwesen  
(Praxisintegrierte Ausbildung PIA in Teilzeit und Vollzeit)

• Gesundheitswesen

• Körperpflege/Kosmetik

• Bekleidungstechnik

Schulprofil
Das Maria-Lenssen-Berufskolleg bietet praxisnahe (Aus-)
Bildungsmöglichkeiten in den Fachrichtungen Gesundheit, 
Soziales und Bekleidungstechnik. 
Wir bilden zukünftige Kosmetiker*innen, Sozialassistent*in-
nen, Erzieher*innen, Kinderpfleger*innen und Bekleidungs-
technische Assistent*innen aus. Neben der Berufsschule 
und der Ausbildungsvorbereitung bieten wir auch Berufs-
fachschulen, eine Fachoberschule sowie ein Berufliches 
Gymnasium an. So lässt sich hier das breite Spektrum aller 
Schulabschlüsse - vom Erweiterten Ersten Schulabschluss bis 
hin zur Fachhochschulreife und Allgemeiner Hochschulreife 
- erwerben. Durch moderne Lehrmethoden, eine hervor-
ragende digitale Ausstattung in allen Räumen und enge 
Kooperationen mit regionalen Einrichtungen bereiten wir 
unsere Lernenden auf die Anforderungen des Arbeitsmark-
tes vor und fördern ihre sozialen Kompetenzen.

Anmeldeverfahren
www.schulbewerbung.de
Persönliche Anmeldung (als Ausnahme)
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Folgende Bildungsgänge mit jeweiligen Fachrichtungen werden angeboten:

Berufsschule 3-jährig

Ausbildungsvorbereitung 

Internationale Förderklasse

1-jährige Berufsfachschule BFS 1

1-jährige Berufsfachschule BFS 2

2-jährige Berufsfachschule für 
Sozialassistenz

2-jährige Berufsfachschule für 
Kinderpflege- schulische und pra­
xisintegrierte Ausbildung (PiA)

3-jährige Berufsfachschule 
(Assistent*innenausbildung)

Fachoberschule

Berufliches Gymnasium

Fachschule für Sozialpädagogik - 
schulische und praxisintegrierte 
Ausbildung (PiA)

Berufsschulabschluss inkl. Berufsabschluss

Erster Schulabschluss (Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9)

Erster Schulabschluss (Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9), Berufliche Kenntnisse, Fähig
keiten und Fertigkeiten

Erweiterter Erster Schulabschluss, Berufliche 
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten

Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten und mittlerer Schulabschluss

Staatlich geprüfte*r Sozialassistent*in und  
mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)

Staatlich geprüfte*r Kinderpfleger*in und 
mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)

Fachhochschulreife,  Staatlich geprüfte*r 
Kosmetiker*in, Staatlich geprüfte*r Bekleidungs-
technische* r Assistent*in

Fachhochschulreife sowie berufliche Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten

Allgemeine Hochschulreife mit beruflichen 
Kenntnissen

Staatlich anerkannte*r Erzieher*in und 
Fachhochschulreife

Friseur*in, 

Gesundheit/Erziehung und 
Soziales
Ernährungs- und Versorgungs-
management

Gesundheit und Soziales

Sozialwesen, Körperpflege

Körperpflege, Sozialwesen, 
Textiltechnik und Bekleidung

Gesundheit/Erziehung und 
Soziales

Gesundheit/Erziehung und 
Soziales

Körperpflege/Kosmetik
Textiltechnik und Bekleidung

Gesundheit und Soziales

Gesundheit

Sozialwesen
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Mülgaustrasse 361, 41238 MG 
02166 919940 
info@bkft.de 
www.bkft.de
Schulleitung/-vertr.: Herr Schalla / Herr Dr. Wolff

Schulzeiten:	Mo. bis Do.: 07:30 bis 15:00 Uhr
		  Fr.: 08:00 bis 13:00 Uhr

Schüler*innen1500 Lehrkräfte70 Schulsozial
arbeiter*innen2

Berufskolleg Rheydt-Mülfort 
für Technik

Einführung des Faches „Glück/Stärkenwerkstatt“

Erasmus+ Partnerschule, Schulpartnerschaften  
mit den Niederlanden und Griechenland

Berufsorientierungsbüro und das  
Unterrichtsfach „Berufsorientierung“

Triales Studium im Handwerk in Kooperation mit der Hoch- 

schule Niederrhein und der Handwerkskammer Düsseldorf

Kooperation mit der TÜV SÜD Akademie

Projekt Industrie 4.0

Deutsches Sprachdiplom

Besonderheiten

Coolness-Training

Für weitere Informationen  
besuchen Sie uns gerne auf  

www.bkft.de
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Ausbildungsschwerpunkte
• Bautechnik 

• Elektrotechnik

• Fahrzeugtechnik

• Metall-und Versorgungstechnik

Schulprofil
Am BKfT lernen etwa 1.500 Schüler*innen, davon etwa 
1.000 Auszubildende und Studierende in vielfältigen 
technischen Berufen. 
Die Berufsbildung erstreckt sich von der Berufsvorbereitung 
in Voll- und Teilzeit über die klassische berufliche Bildung bis 
zur Weiterbildung als Techniker*in. Alle diese Felder deckt 
unser Berufskolleg umfassend ab. 
Unser Leitbild lautet: LEBEN.LERNEN. 

•	 Wir stellen den Beruf in den Mittelpunkt.
•	 Wir entwickeln Persönlichkeit.
•	 Wir begegnen einander mit Wohlwollen und Respekt.
•	 Wir schaffen und nutzen Verbindungen.

Unser Berufskolleg soll deshalb nicht nur ein Ort des Lernens, 
sondern auch ein Ort des Lebens sein.

Anmeldeverfahren
www.schulbewerbung.de und persönliche Anmeldung

Fachschule: ausschließlich persönliche Anmeldung



Folgende Bildungsgänge mit jeweiligen Fachrichtungen werden angeboten:

Berufsschule

Ausbildungsvorbereitung 

Internationale Förderklasse IFK

1-jährige Berufsfachschule BFS 1

1-jährige Berufsfachschule BFS 2

2-jährige Berufsfachschule

Berufliches Gymnasium

Fachschule

Berufsschulabschluss inkl. Berufsabschluss  

Erster Schulabschluss (Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9)

Erster oder Erweiterter Erster Schulabschluss

Erweiterter Erster Schulabschluss

Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife), 
der mit der Berechtigung  zum Besuch der 
gymnasialen Oberstufe verbunden sein kann

Fachhochschulreife

Allgemeine Hochschulreife mit beruflichen 
Kenntnissen

Staatlich geprüfte*r Techniker*in (Bachelor 
Professional)

Bautechnik,  
Elektrotechnik,  
Metalltechnik,  
Fahrzeugtechnik, 
Versorgungstechnik

Bau- und Holztechnik, 
Metalltechnik

Bautechnik, Elektrotechnik, 
Metalltechnik

Bau- und Holztechnik, 
Elektrotechnik, Metalltechnik

Bau- und Holztechnik, 
Elektrotechnik, Metalltechnik

Bau- und Holztechnik, 
Energie- und Automati
sierungstechnik,
Informations- und Kommunika-
tionstechnik

Ingenieurwissenschaft 
(Maschinen-, Bau- und 
Elektrotechnik)

Mechatronik 
Heizungs-, Lüftungs- und 
Klimatechnik
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Bruchstraße 58, 41238 MG
Kirschhecke 10, 41189 MG 
02166 917920  |  FAX 02166 9179239 
info@berufskolleg.biz 
www.berufskolleg.biz
Schulleitung/-vertr.: Frau Kerstges, Herr Liewald

Sekretariatszeiten:  Mo-Do: 7:30 – 15:00 Uhr,  
			        Fr: 7:30 – 13:00 Uhr

Schüler*innen1200 Lehrkräfte70 Schulsozial
arbeiter*innen2

Berufskolleg Rheydt-Mülfort 
für Wirtschaft und Verwaltung

Lernstatt

Mehrfachauszeichnungen der IHK Mittlerer Niederrhein zum besten 

Berufskolleg in der Kategorie „Kaufmännische Ausbildung“

Sprachdiplome/-zertifikate 

Berufsorientierungswochen

Selbstorganisiertes Lernen

Hochschulkooperationen

Besonderheiten

Schule ohne Rassismus 

Europaschule 

Für weitere Informationen  
besuchen Sie uns gerne auf  

www.berufskolleg.biz
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Ausbildungsschwerpunkte
• Wirtschaft 

• Verwaltung

Schulprofil
Seit mehr als 100 Jahren machen wir Schüler*innen fit für 
den Übergang ins Berufsleben, indem wir ihnen fundierte 
kaufmännische Kenntnisse vermitteln. Neben unserem 
Angebot im vollzeitschulischen Bereich sind wir verläss
licher Ausbildungspartner für viele Unternehmen im 
dualen System. 

Es ist wesentlicher Teil unseres Leitbildes, Lernenden eine 
kaufmännische Handlungsfähigkeit in einer sich verändern-
den Welt mitzugeben. Dazu gehört für uns immer auch ein 
kompetenter und reflektierter Umgang mit den Medien in 
einer digitalen Welt.

Anmeldeverfahren
www.schulbewerbung.de
Persönliche Anmeldung

2

1

(Deutsches Sprachdiplom DSD Pro, KMK-Fremdsprachen

zertifikat Englisch, KMK-Fremdsprachenzertifikat Französisch)

(Individuelle Sprachförderung Deutsch)



Folgende Bildungsgänge mit jeweiligen Fachrichtungen werden angeboten:

Berufsschule

Ausbildungsvorbereitung 

Internationale Förderklassen IFK 

Berufsfachschule I (Handels­
schule Typ 1)

Berufsfachschule II  (Handels­
schule Typ 2)

Berufsfachschule (Höhere 
Handelsschule):

Fachschule

Berufsschulabschluss inkl. Berufsabschluss  

Erster Schulabschluss (Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9)

Erster oder Erweiterter Erster Schulabschluss

Erweiterter Erster Schulabschluss

Fachoberschulreife, ggf. durch Erbringen von 
guten Leistungen, Berechtigung zum Besuch 
der gymnasialen Oberstufe

Schulischer Teil der Fachhochschulreife

Staatlich geprüfte*r Betriebswirt*in (Bachelor 
Professional)

Kaufleute für Büromanagement,  
Kaufleute im Groß- und Außen-
handel,  
Kaufleute im Einzelhandel,  
Verkäufer*innen,  
Industriekaufleute,  
Automobilkaufleute

Wirtschaft und Verwaltung

Wirtschaft und Verwaltung

Wirtschaft und Verwaltung

Wirtschaft und Verwaltung

Wirtschaft und Verwaltung

Wirtschaft
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Platz der Republik 1, 41065 MG
02161 4916-0 
info@bk-tm.de 
www.bk-tm.de
Schulleitung: Herr Hüller

Sekretariatszeiten: Mo, Di, Mi, Fr: 7:30 – 13:00 Uhr,  
			     Do: 7:30 – 17:00 Uhr

Schüler*innen1900 Lehrkräfte100 Schulsozial
arbeiter*innen2

Berufskolleg Platz der Republik 
für Technik und Medien

BK mit Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung

Moderne, digitale Ausstattung

Workshops und Projekte

Individuelle sprachliche Förderung und Beratung

Internationale Kooperationen

Kooperation mit der Hochschule Niederrhein 

Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

Unterstützungsangebote durch Schulsozialarbeit

Besonderheiten

Differenzierte (Berufs-)Beratungsangebote 

Für weitere Informationen  
besuchen Sie uns gerne auf  

www.bk-tm.de
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Ausbildungsschwerpunkte
• Gestaltung 

• Technik

• Informatik/Informationstechnik

Schulprofil
In der Mitte von Mönchengladbach gelegen, bietet das Be-
rufskolleg für Technik und Medien zahlreiche Bildungsgänge 
an– vom Berufsabschluss über die Schulabschlüsse der Sek 
I und der Fachhochschulreife bis hin zur Allgemeinen Hoch-
schulreife und dem staatlich geprüften Techniker. 

Alle Schüler*innen und die sie Unterrichtenden eint ihr 
Interesse an Technik, Informatik und Gestaltung. Die hervor-
ragende technische Ausstattung in den Klassenräumen und 
Werkstätten ermöglicht ein modernes, innovatives Lernklima, 
welches als „Schule ohne Rassismus“ Offenheit, Toleranz und 
Vielfalt verkörpert. 

Anmeldeverfahren
www.schulbewerbung.de
Persönliche Beratungsgespräche



Folgende Bildungsgänge mit jeweiligen Fachrichtungen werden angeboten:

Berufsschule

Ausbildungsvorbereitung

Berufsfachschule I

Berufsfachschule II

3-jährige Assistent*innen­
ausbildung

2-jährige Höhere  
Berufsfachschule

1-jährige Fachoberschule für 
Berufserfahrene

2-jährige Fachoberschule

3-jähriges Berufliches Gymnasium

Fachschule

Berufsschulabschluss

Erster Schulabschluss (Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9)

Erweiterter Erster Schulabschluss (Hauptschul-
abschluss nach Klasse 10)

Mittlerer Schulabschluss (eventuell mit Quali-
fikation für die gymnasiale Oberstufe)

Fachhochschulreife und Berufsabschluss | 
Gestaltungstechnische Assistent*in, Informa-
tionstechnische Assistent*in

schulische Fachhochschulreife | Elektrotechni-
sche*r Assistent*in im Aufbau möglich

Fachhochschulreife

Fachhochschulreife

Allgemeine Hochschulreife mit beruflichen 
Kenntnissen

Staatliche geprüfte*r Techniker*in  
(Bachelor Professional in Technik)

Elektrotechnik,  
Gestaltungstechnik,  
Holztechnik,  
Informationstechnik,  
Luftfahrttechnik,  
Medientechnik, Metalltechnik, 
Vermessungstechnik

Elektrotechnik, Holztechnik, 
Metalltechnik

Elektrotechnik, Metalltechnik, 
Farb- und Raumgestaltung

Elektrotechnik, Metalltechnik, 
Farb- und Raumgestaltung

Gestaltungstechnik,  
Informationstechnik

Ingenieurtechnik

Technik und Gestaltung, Bau,- 
Holz und Metalltechnik

Technik und Gestaltung, Bau,- 
Holz und Metalltechnik

Maschinenbautechnik, 
Mathematik/ Informatik

Maschinenbautechnik, 
Elektrotechnik
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Hochschulkooperationen und Duale Studiengänge

Europaschule in NRW

UNESCO-Projektschule

Fairtrade-Schule

Besonderheiten

Auslandsbetriebspraktika 

Für weitere Informationen  
besuchen Sie uns gerne auf  

www.bkvgs.de
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Ausbildungsschwerpunkte
• Wirtschaft 

• Verwaltung

Schulprofil
Unser traditionsreiches Berufskolleg bietet neben vollzeit-
schulischen Bildungsgängen auch zahlreiche Berufsschul-
bildungsgänge an. Studienintegrierende Ausbildungs- und 
duale Studiengänge führen zu einem Berufsabschluss plus 
Studium. 

Mit unserer pädagogischen Arbeit fördern wir die Lernenden 
individuell und bereiten sie auf die Arbeitswelt 4.0 vor. Dabei 
vermitteln wir berufliche Handlungskompetenzen in speziel-
len Trainings zur Persönlichkeitsentwicklung, Rollenspielen, 
Wirtschaftsprojekten usw. Durch unsere Schwerpunkte Digi-
talisierung, Internationalisierung und Bildung für nachhaltige 
Entwicklung erlangen die Lernenden einen entscheidenden 
Kompetenzvorsprung.

Anmeldeverfahren
www.schulbewerbung.de

Schüler*innen2100 Lehrkräfte105 Schulsozial
arbeiter*innen1

Berufskolleg Volksgartenstraße 
für Wirtschaft und Verwaltung

 
 
 

Volksgartenstr. 124, 41065 MG
02161 49393-0 
info@bkvgs.de 
www.bkvgs.de
Schulleitung/-vertr.: Frau Hamdan / Herr Knüppe

Schulzeiten:	Mo - Do:	  7:30 - 10:45 Uhr 
			   11:15 - 16:00 Uhr
		  Fr: 	  7:30 - 10:45 Uhr  
			   11:15 - 13:00 Uhr

Vielfältige Fremdsprachenangebote 

(DELE, DELF, KMK-Zertifikat)

Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

Kooperation mit dem Bildungspark Mönchengladbach

Eliteschule des Fußballs 

Digitale Lernangebote

(IDCL-Kurs, Logineo LMS,  
Tablet-Klassen)



Folgende Bildungsgänge mit jeweiligen Fachrichtungen werden angeboten:

Berufsschule

Ausbildungsvorbereitung

Internationale Förderklasse

3-jährige Assistent*innen­
ausbildung

Höhere Handelsschule

Berufliches Gymnasium

SiA Studienintegrierende  
Ausbildung

Berufsschulabschluss inkl. Berufsabschluss

Erster Schulabschluss (Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9)

Erster Schulabschluss (Hauptschulabschluss 
nach Klasse 9)

Fachhochschulreife und Berufsabschluss nach 
Landesrecht

Schulischer Teil der Fachhochschulreife

Allgemeine Hochschulreife

Berufsabschluss und Bachelor in Kooperation 
mit der Hochschule Niederrhein

Bankkaufleute,  
Immobilienkaufleute,  
Industriekaufleute, auch mit 
Studium (SiA),  
Justizfachangestellte,  
Kaufleute für Büromanagement,  
Kaufleute für Dialogmarketing/
Servicefachkräfte für Dialog
marketing,  
Kaufleute im Gesundheitswesen,  
Kaufleute für Versicherungen 
und Finanzanlagen,  
Fachpraktiker*innen im  
Lagerbereich,  
Medizinische Fachangestellte,  
Steuerfachangestellte, auch  
mit Studium,  
Pharmazeutisch-kauf
männische Angestellte,  
Rechtsanwaltsfachangestellte, 
Zahnmedizinische Fachan
gestellte

Wirtschaft und Verwaltung

Wirtschaft und Verwaltung 

Kaufmännisch  
+ Informationsverarbeitung

Wirtschaft und Verwaltung

Wirtschaft und Verwaltung

Industriekaufleute und andere 
Ausbildungsberufe
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Kultur des Respekts und der Wertschätzung

Räume mit moderner Digitalausstattung

Enge Verzahnung von Theorie und Praxis

Umfassende Studien- und Berufsberatung

Dualer Studiengang Kindheitspädagogik

Studien- und Gedenkstättenfahrt

Partner Modellkommune Mönchengladbach

Unterstützung sozialer Projekte

Kooperation mit dem Landessportbund

Dezentrales Anmeldeverfahren

Besonderheiten

Für weitere Informationen  
besuchen Sie uns gerne auf  

www.liebfrauenschule- 
berufskolleg-mg.de
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Ausbildungsschwerpunkte
• Sozialwesen  
(Praxisintegrierte Ausbildung PIA und Vollzeit)

• Gesundheitswesen 
(Praxisintegrierte Ausbildung PIA und Vollzeit)

Schulprofil
Seit über 100 Jahren bildet die Liebfrauenschule in 
Mönchengladbach für Berufe und Studiengänge im 
Schwerpunkt Gesundheit, Erziehung und Soziales aus. 

Fachliche Qualität in Verbindung mit einem intensiven 
Praxisbezug ist uns ein besonderes Anliegen. 

So können bei uns Menschen mit ganz unterschiedlichen 
Voraussetzungen ihnen entsprechende berufliche Qualifika-
tionen und allgemeinbildende Schulabschlüsse erwerben: 
Die Fachoberschulreife, Fachhochschulreife, das Abitur oder 
einen Berufsabschluss als zukünftige*r Erzieher*in, Heilerzie-
hungspfleger*in, Kinderpfleger*in oder Sozialassistent*in. 

Anmeldeverfahren
Direkt bei der Schule
Persönliche Anmeldung und Beratung

Schüler*innen630 Lehrkräfte45 Beratungsteam1

Berufskolleg Bischöfliche  
Liebfrauenschule

 
 
 

Bettrather Str. 20, 41061 MG
02161 86059 
BLS-BK-MG@t-online.de 
www.liebfrauenschule-berufskolleg-mg.de
Schulleitung/-vertr.: Frau Dr. Thies / Herr Littke

Schulzeiten:	Mo - Fr:	 7:45 - 15:45 Uhr

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berufskolleg 
Bischöfliche Liebfrauenschule 

 



Folgende Bildungsgänge mit jeweiligen Fachrichtungen werden angeboten:

2-jährige Berufsfachschule für 
Sozialassistenz

2-jährige Berufsfachschule für 
Kinderpflege – Vollzeit und pra­
xisintegrierte Ausbildung (PiA)

Fachoberschule

Berufliches Gymnasium

Fachschule für Sozialpädagogik 
– Vollzeit und praxisintegrierte 
Ausbildung (PiA)

Fachschule für Heilerziehungs­
pflege –praxisintegrierte Ausbil­
dung (PiA)

Kindheitspädagogik (Dual)

Staatlich geprüfte*r Sozialassistent*in und  
mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)

Staatlich geprüfte*r Kinderpfleger*in und  
mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)

Fachhochschulreife sowie berufliche  
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten

Allgemeine Hochschulreife mit beruflichen 
Kenntnissen

Staatlich anerkannte*r Erzieher*in und  
Fachhochschulreife (Bachelor Professional 
Sozialwesen)

Staatlich anerkannte*r Heilerziehungspfleger*in 
und Fachhochschulreife (Bachelor Professional 
Sozialwesen)

Staatlich anerkannte*r Erzieher*in und Bachelor 
of Arts (B.A.) Kindheitspädagogik

Gesundheit/Erziehung und 
Soziales

Gesundheit/Erziehung und 
Soziales

Gesundheit und Soziales

Gesundheit und Soziales

Sozialwesen

Sozialwesen

Sozialwesen
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Lernortkooperationen

Multiprofessionelles Beratungsteam

Sexualpädagogik

Umgang mit Sterben, Tod und Trauer (HEP)

Modul „Natur-Garten-Praxis - Der Garten als pädagogischer Bildungsort“

Möglichkeit zum Erwerb der Fachhochschulreife (FHR) 
im Rahmen der Fachschulbildungsgänge

Kompetenznachweis Kultur, Projekt Gesunde Schule, 
Angebot „Singende Pause“

Sprachentwicklung und Sprachförderung (FSP)

Möglichkeit zum Erwerb der Lizenz „Übungsleiter*in C“ (FSP)

Besonderheiten

Für weitere Informationen  
besuchen Sie uns gerne auf  
www.hephata-bildung.de/ 

berufskolleg
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Ausbildungsschwerpunkte
• Sozialwesen (Praxisintegrierte Ausbildung/ 
  PIA und vollschulische Ausbildung)

Schulprofil
Das HEPHATA Berufskolleg ist eine seit 1992 staatlich ge-
nehmigte Ersatzschule. Es umfasst Fachschulen des Sozial-
wesens (praxisintegriert) und eine zweijährige Berufsfach-
schule, Fachbereich Gesundheit/Erziehung und Soziales. 
Neben beruflichen Abschlüssen kann der mittlere Schulab-
schluss bzw. die Fachhochschulreife erworben werden. 

Wir unterstützen die individuelle Entwicklung der beruf-
lichen, gesellschaftlichen und personalen Handlungskom-
petenzen, um die angestrebten beruflichen Abschlüsse 
zu erreichen. Die Kernwerte Leben, Liebe, Freiheit, Fairness 
und Zuversicht sind dabei grundlegend für unsere päda-
gogische Arbeit. Dies prägt die Beziehungsgestaltung an 
unserer Schule. 

Anmeldeverfahren
Fachschule: persönliche Anmeldung (u.a. per Mail)
Berufsfachschule: persönliche Anmeldung oder  

www.schulbewerbung.de 

Schüler*innen355 Lehrkräfte28 Schulsozial
arbeiter*innen1

Berufskolleg Hephata

 
 
 

 

Schwalmstraße 206, 41238 MG
02166 4529030 
berufskolleg@hephata-mg.de 
www.hephata-bildung.de/berufskolleg
Schulleitung/-vertr.: Herr Bron 
			        Herr Schulze-Weigmann

Schulzeiten:	Mo - Fr:	 8:00 - 14:00 Uhr

Modulseminare mit den inhaltlichen Schwerpunkten: 

Ansatz der emotionalen Entwicklung in der  
Begleitung von Menschen mit Behinderung SEO/SEED



Folgende Bildungsgänge mit jeweiligen Fachrichtungen werden angeboten:

2-jährige Berufsfachschule für 
Sozialassistenz mit Schwerpunkt 
Heilerziehung (Vollzeit)

Fachschule für Heilerziehungs­
pflege – praxisintegrierte Aus­
bildung

Fachschule für Sozialpädagogik – 
praxisintegrierte Ausbildung

Staatlich geprüfte*r Sozialassistent*in mit 
dem Schwerpunkt Heilerziehung (Fachober
schulreife)

Staatlich anerkannte*r Heilerziehungspfle-
ger*in (Bachelor Professional, Sozialwesen)                                                                                                                                     

Staatlich anerkannte*r Erzieher*in (Bachelor 
Professional, Sozialwesen)

Gesundheit/Erziehung und 
Soziales

Sozialwesen

Sozialwesen
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Besonderheiten

Für weitere Informationen  
besuchen Sie uns gerne auf  

www.textilakademie.de
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Ausbildungsschwerpunkte
• Ausbildungsberufe im Textil- und Bekleidungsbereich

Schulprofil
Die Textilakademie NRW ist ein Gemeinschaftsprojekt des 
Verbands der Nordwestdeutschen Textil- und Bekleidungs-
industrie in Münster sowie des Verbands der Rheinischen 
Textil- und Bekleidungsindustrie in Wuppertal. 30 Millionen 
Euro investieren die Akteure in Gründung und Aufbau der 
Textilakademie NRW mit Akademiegebäude und Gästehaus. 

Als staatlich anerkannte Private Ersatzberufsschule stellen wir 
höchste Ansprüche an 
• die Qualität im Kollegium 
• die Qualität des Unterrichts 
• die Qualität der Infrastruktur 
• die Qualität der pädagogischen Betreuung sowie an die  
  Qualität der Unterbringung

Herzstück der Textilakademie ist die Berufsschule. Ergänzend 
dazu wird 
• die überbetriebliche Ausbildung, 
• die berufliche Weiterbildung sowie 
• ein Duales Studium unter einem Dach gebündelt. 

Damit bieten wir bundesweit eine einmalige Aus- und Wei-
terbildung, die nahezu alle Bildungsbereiche abdeckt.

Anmeldeverfahren
Online Anmeldung durch den Ausbildungsbetrieb unter  

www.textilakademie.de

Schüler*innen225 Lehrkräfte13

Textilakademie NRW

 
 
 

Rheydter Str. 329, 41065 MG
02161 2475-0 
info@textilakademie.de 
www.textilakademie.de
Schulleitung/-vertr.: Anke Hollkott-Söthe 
			        Susanne Graz

Schulzeiten:	Mo:	 9:30 - 17:00 Uhr 
		  Di - Do:	 8:00 - 17:00 Uhr
		  Fr: 	 8:00 - 13:00 Uhr

Kooperation mit dem Bildungspark Mönchengladbach

Übernachtungsmöglichkeit im benachbarten Gästehaus

Pädagogische Betreuung über hoch³

Blockunterricht

Digitalisierter Unterricht mit Convertible Notebooks

Kooperation mit der Hochschule Niederrhein  

(Nutzung der Laboreinrichtung und Maschinen)



Folgende Bildungsgänge mit jeweiligen Fachrichtungen werden angeboten:

2-jährige Berufsschule

3-jährige Berufsschule

3,5-jährige Berufsschule

Maschinen-/Anlagenführer/in Textiltechnik
Maschinen-/Anlagenführer/in Textilveredlung
Textil-/Modenäher/in

Produktionsmechaniker/in Textil
Produktveredler/in Textil
Produktprüfer/in
Produktgestalter/in Textil
Textil-/Modeschneider/in

Textillaborant/in Textil

Textil- und Bekleidungstechnik

Textil- und Bekleidungstechnik

Textil- und Bekleidungstechnik
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ALLE ANGEBOTE DER 
BERUFSKOLLEGS AUF 
EINEN BLICK!
Auf den folgenden Seiten haben wir die Angebote 
der städtischen Berufskollegs in einer übersicht­
lichen Tabelle zusammengefasst.
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Bestehendes Berufsausbildungsverhältnis

Berufsschulpflichtige Schüler*innen ohne  
qualifizierten Schulabschluss

Berufsschule

Ausbildungsvorbereitung

DU HAST… DAS KANNST DU MACHEN…

BILDUNG AUF EINEM BLICK
LE

G
EN

D
E Maria-Lenssen-Berufskolleg

Berufskolleg Rheydt-Mülfort für Technik

Berufsklolleg Rheydt-Mülfort für Wirtschaft und Verwaltung

Berufskolleg Platz der Republik für Technik und Medien

Berufskolleg Volksgartenstraße für Wirtschaft und Verwaltung

1
2
3
4
5
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Die Berufskollegs der Stadt Mönchengladbach bieten ein vielfältiges Angebot an  
Bildungsmöglichkeiten, die in der folgenden Übersicht dargestellt sind. Je nach Deinem  

Schulabschluss kannst Du erkennen, welche Perspektiven Dir offenstehen.

Berufsabschluss von der zuständigen Stelle
und Berufsschulabschluss, dadurch mögliche  
Zuerkennung des Erweiterten Ersten Schulab­
schlusses (Hauptschulabschluss nach Klasse 10) 
und ggfs. des Mittleren Schulabschlusses  
(Fachoberschulreife)

Erster Schulabschluss (Hauptschulabschluss nach 
Klasse 9)

Automobilkaufleute
Bankkaufleute 5

Dachdecker*innen, Zimmerer*innen und Fach­
kräfte für Möbel- Küchen- und Umzugsservice  2

Elektrotechniker*innen 2  4

Fahrzeugtechniker*innen 2

Friseur*innen 1

Gestaltungtechniker*innen 4

Holztechniker*innen 4

Immobilienkaufleute 5

Industriekaufleute 3  5

Industriekaufleute + Studium 5

Informationstechniker*innen 4

Justizfachangestellte 5

Kaufleute für Büromanagement 3  5

Kaufleute/ Servicefachkraft für Dialogmarketing 5

Kaufleute im Einzelhandel 3

Kaufleute für Versicherungen und Finanzanlagen 5

Kaufleute im Gesundheitswesen 5

Kaufleute im Groß- und Außenhandel 3

Fachpraktiker*innen im Lagerbereich 5

Luftfahrttechniker*innen 4

Medizinische Fachangestellte  5

Medientechniker*innen 4

Metalltechniker*innen 2  4

Rechtsanwaltsfachangestellte 5

Pharmazeutisch-kaufm. Angestellte 5  
Steuerfachangestellte auch mit Studium  5

Verkäufer*innen 3

Vermessungstechniker*innen 4

Versorgungstechniker*innen 2

Zahnmedizinische Fachangestellte 5

Gesundheit/Erziehung und Soziales 1

Ernährungs- und Versorgungsmanagement 1

Bautechnik 2

Holztechnik 2  4

Metalltechnik 2  4

Elekrtotechnik 4

Wirtschaft und Verwaltung 3  5

DAS KANNST DU BEKOMMEN…FACHRICHTUNG
3
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Keine bis unzureichende deutsche Sprachkenntnisse
Schulpflichtige Jugendliche und junge Erwachsene 
ab 16 Jahren, die erstmalig in Deutschland ein  
Schulsystem besuchen
Zuweisung durch die Arbeitsstelle für interkulturelle 
Bildung und Integration (KI)

Erster Schulabschluss nach Klasse 9

Erweiterter Erster Schulabschluss

Mindestens Erster Schulabschluss nach Klasse 9

Mittlerer Schulabschluss mit Berechtigung zum  
Besuch der gymnasialen Oberstufe

Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)/  
Mittlerer Schulabschluss mit Berechtigung zum  
Besuch der gymnasialen Oberstufe

Internationale Förderklasse

1-jährige Berufsfachschule (Typ 1)

1-jährige Berufsfachschule (Typ 2)

2-jährige Berufsfachschule für Kinderpflege-  
schulische und praxisintegrierte Ausbildung (PiA)
2-jährige Berufsfachschule für Sozialassistenz

2-jährige Berufsfachschule

3-jährige Berufsfachschule (Assistent*innen­
ausbildung)

LE
G

EN
D

E Maria-Lenssen-Berufskolleg

Berufskolleg Rheydt-Mülfort für Technik

Berufsklolleg Rheydt-Mülfort für Wirtschaft und Verwaltung

Berufskolleg Platz der Republik für Technik und Medien

Berufskolleg Volksgartenstraße für Wirtschaft und Verwaltung

1
2
3
4
5

DU HAST… DAS KANNST DU MACHEN…
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Gesundheit und Soziales 
Wirtschaft und Verwaltung 3  5

Bautechnik, Elektrotechnik, Metalltechnik 5

Wirtschaft und Verwaltung 3

Elektrotechnik 4

Farb- und Raumgestaltung 4

Metalltechnik 4

Bau-, Holz- und Metalltechnik 2

Sozialwesen 1

Körperpflege 1

Elektrotechnik 4

Farb- und Raumgestaltung 4

Metalltechnik 4

Wirtschaft und Verwaltung 3

Körperpflege  1

Textiltechnik und Bekleidung 1

Sozialwesen 1

Bau-, Holztechnik 2

Elekrtotechnik 2

Metalltechnik 2

Gesundheit und Soziales 1

Bau- und Holztechnik 2

Ingenieurtechnik 4

Wirtschaft und Verwaltung 3  5

Gestaltungstechnik 4

Informationstechnik 4

Kaufmännisch + Informationsverarbeitung 5

Textiltechnik und Bekleidung 1

Gesundheit und Soziales 1

Erster Schulabschluss (Hauptschulabschluss nach 
Klasse 9)/ Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Fertigkeiten

Erweiterter Erster Schulabschluss (Hauptschul­
abschluss nach Klasse 10)

Erweiterter Erster Schulabschluss (eventuell mit 
Qualifikation für die gymnasiale Oberstufe) 
Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife), der 
mit der Berechtigung  zum Besuch der gymna­
sialen Oberstufe verbunden sein kann

Staatlich geprüfte*r Kinderpfleger*in und mittlerer 
Schulabschluss (Fachoberschulreife mit der  Berech­
tigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe)
Staatlich geprüfte*r Sozialassistent*in und mittlerer 
Schulabschluss (Fachoberschulreife mit der  Berech­
tigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe)

Fachhochschulreife

Fachhochschulreife und Berufsabschluss in folgen­
den Berufen:
Elekrotechnische Assistent*innen
Gestaltungstechnische Assistent*innen
Informationstechnische  Assistent*innen
Staatlich geprüfte Kosmetiker*innen
Bekleidungstechnische Assistent*innen
Kaufm. Assistent*innen Fachrichtung Informations­
verarbeitung

1

DAS KANNST DU BEKOMMEN…FACHRICHTUNG
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Höhere Handelsschule

1-jährige Fachoberschule für Berufserfahrene

2-jährige Fachoberschule  
(mit Praktikum in Klasse 11)

Berufliches Gymnasium

Fachschule für Sozialpädagogik - schulische und 
praxisintegrierte Ausbildung (PiA)

Fachschule

SiA Studienintegrierende Ausbildung
Duales Studium

Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) mit 
und ohne Qualifikation

Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) und 
abgeschlossene Berufsausbildung

Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)

Mittlerer Schulabschluss mit Berechtigung zum Be­
such der gymnasialen Oberstufe (Fachoberschulreife 
mit Qualifikation) / Schüler*innen, die den schuli­
schen Teil der Fachhochschulreife erworben haben, 
können unter Beibehaltung des fachlichen Schwer­
punktes und bei entsprechenden Kenntnissen in 
einer zweiten Fremdsprache in die Jahrgangstufe 12 
des beruflichen Gymnasiums aufgenommen werden

Berufsabschl. als Kinderpfleger*in, Sozialhelfer*in 
bzw. Sozialassistent*in
oder Abschluss der FOS für Gesundheit und Soziales 
(mit Prakt. im sozialen Bereich)
oder die AHR + einschlägige berufl. Tätigkeit von 
mind. 6 Wochen (auch FSJ oder BFD) 
oder die FOR + Berufsausbildung in anderem Beruf 
(der Ausbildung dienlich)
oder nicht einschlägige Berufsausbildung + FOR + 
1-jährige einschlägige berufliche Tätigkeit (auch FSJ 
oder BFD)
zusätzlich ein eintragungsfreies erweitertes Führungs­
zeugnis nach § 30a BZRG (nicht älter als 3 Monate) 
Wir empfehlen eine pers. Beratung!

Eine der Fachrichtung entsprechende Ausbildung /
Eine entsprechende Berufstätigkeit von mindestens 
fünf Jahren / Den Berufsschulabschluss und ent­
sprechende Berufstätigkeit von einem Jahr in der 
entsprechenden Fachrichtung

Fachhochschulreife oder Allgemeine Hochschulreife 
und der Abschluss eines Ausbildungsvertrages

DU HAST… DAS KANNST DU MACHEN…

LE
G

EN
D

E Maria-Lenssen-Berufskolleg

Berufskolleg Rheydt-Mülfort für Technik

Berufsklolleg Rheydt-Mülfort für Wirtschaft und Verwaltung

Berufskolleg Platz der Republik für Technik und Medien

Berufskolleg Volksgartenstraße für Wirtschaft und Verwaltung

1
2
3
4
5
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Wirtschaft und Verwaltung

Technik und Gestaltung, Bau- und Holztechnik 4

Technik und Gestaltung, Bau- und Holztechnik 4

Gesundheit und Soziales 1

Gesundheit 1

Maschinenbautechnik 4

Mathematik/ Informatik 4

Ingenieurwissenschaften (Maschinen-, Bau- und 
Elektrotechnik) 2

Wirtschaft und Verwaltung 5

Sozialwesen 1

Mechatronik 2

Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik 2

Wirtschaft 3

Maschinenbautechnik 4

Elektrotechnik 4

Industriekaufleute 5

Steuerfachangestellte 5

Schulischer Teil der Fachhochschulreife

Fachhochschulreife

Fachochschulreife, sowie berufliche Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten

Allgemeine Hochschulreife mit beruflichen  
Kenntnissen

Staatlich anerkannte Erzieher*innen  (Bachelor 
Professional) und Fachhochschulreife

Staatlich geprüfte Techniker*innen (Bachelor 
Professional)
Staatlich geprüfte Betriebswirt*innen (Bachelor 
Professional)
Staatlich geprüfte*r Techniker*in

Berufsabschluss und Bachelor in Kooperation mit 
der Hochschule Niederrhein

DAS KANNST DU BEKOMMEN…FACHRICHTUNG
3 5





Mit schulbewerbung.de meldest du dich über das 
Internet für einen Bildungsgang deiner Wahl an. 
Das gesamte Ausbildungsangebot der teilnehmen­
den Schulen in Mönchengladbach (und anderer 
Kommunen) ist immer aktuell per Mausklick ein­
sehbar. Achte bitte unbedingt auf die Anmeldefrist.

Und so geht's

•	 Mit deinen Zugangsdaten von der Schule 
einloggen

•	 Bund.id Konto erstellen 

•	 Online Bewerbung abgeben

•	 Überprüfen, ob du zu einem Beratungstermin 
bei dem Berufskolleg gehen musst

•	 Aktuellen Stand der Bewerbung checken

•	 Ist die Aufnahme erfolgreich, bekommst 
du von der neuen Schule alle wichtigen 
Informationen

•	 Ist die Aufnahme nicht erfolgreich, werden in 
einem zweiten Zeitraum alle Bildungsgänge 
mit noch freien Plätzen eingestellt

Noch Fragen? Auf schulbewerbung.de kann dir ein 
Chatbot all deine Fragen beantworten.  

Weitere Informationen und Anmeldefristen findest 
du auf unserer Homepage.
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ANMELDEN MIT  
SCHULBEWERBUNG.DE

DU HAST DEN RICHTIGEN 
BILDUNGSGANG FÜR  
DICH GEFUNDEN? 

www.schulbewerbung.de/app/ 
startseite

www.schulbewerbung.de/app/ 
startseite/bildungsangebot
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UNSERE  
BERATUNGSSTELLEN
Die Kontakte auf der folgenden Seite helfen dir bei 
all deinen Fragen zum Thema Berufskollegs und Co. 
gerne weiter.
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BERATUNGSSTELLEN IN MG

INSTITUTION            ADRESSE             TELEFON

Voltastraße 2, 41061 MG

Berliner Platz 19, 41061 MG

Voltastraße 2, 41061 MG

Lürriperstrasse 56, 41065 MG

Lürriperstrasse 56, 41065 MG

Webschulstraße 41-43, 41065 MG

Hauptstraße 59, 41236 MG

Hauptstraße 59, 41236 MG

Platz des Handwerks 1, 41065 MG

Fliethstraße 90, 41061 MG

Bildungsberatung

Schulpsychologische Beratung

Fachkräfte für morgen

Berufsberatung d. Agentur für Arbeit

Jugendberufsagentur

Studienberatung der Hochschule  
Niederrhein

Zoom – Beratung im Übergang  
Schule - Beruf

Move – Beratung bei Schul­
besuchsproblematik

Berufsbildungszentrum 
Mönchengladbach

Kommunales Integrationszentrum

02161 25-53706

02161 25-54370

02161 25-53708

0800 4555500

02161 94880

02161 1862779

02161 25-3331
02161 25-3681

02161 25-3945
02161 25-3348
02161 25-3353

02161 4914-12

02161 25-53784



An wen kann ich mich wenden?

53

In der Sekundarstufe II besteht weiterhin die Schulpflicht.  
Diese endet in dem Schuljahr, in dem die Schüler*innen 18 Jahre alt werden.

Weitere Informationen und Beratungsstellen befinden sich auf der  
Seite der Stadt Mönchengladbach unter „Stark im Quartier“.

MAILADRESSE BESCHREIBUNG

Schule-beruf@moenchengladbach.de

schulpsychologie@moenchengladbach.de

Schule-beruf@moenchengladbach.de

Moenchengladbach@arbeitsagentur.de

studienberatung@hs-niederrhein.de

zoom@moenchengladbach.de

move@moenchengladbach.de

info@bbz-mg.de

ki@moenchengladbach.de

Bildungsberatung berät zu allen Fragen der Schul­
wahl und gibt Entscheidungshilfen zur individuel­
len Schullaufbahn

Fragen oder Probleme die mit Schule und Lernen 
zu tun haben

Vermittlungsportal für Berufsfelderkundungs- und 
Praktikumsplätze, sowie eine Übersicht von Ausbil­
dungsstellen

Berufsberatung d. Agentur für Arbeit

Beratung zur geeigneten schulischen Bildungs­
wegfindung. Hilfe bei der Berufswahl und Unter­
stützung bei der Suche nach einem passenden 
Ausbildungsplatz

Beratung rund um die Themen Studienwahl, Ablauf 
eines Studiums, Studienplatzvergabe und Tipps bei 
der Studienfinanzierung

Sozialpädagogische Hilfe im Übergang von Schule in 
den Beruf wie Hilfestellung bei Lebenswegfindungen

Ansprechpartner*innen bei Problemen und Sorgen 
der Schulabstinenz

Kompetente Beratung und Unterstützung bei der 
Berufsfindung

Beratung für Menschen mit Zuwanderungs­
geschichte
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